
solino – Das Begegnungscafé
für Mehrsamkeit
Sind Sie schon einmal in diesem
Tram gefahren? Vermutlich nicht.
Denn es handelt sich um eine Vi-
sualisierung einer Abschlussklasse
der Schule für Gestaltung Zürich,
die das neue Tramplakat für das
solino gestaltet hat. «Ein Herz für
Gemeinschaft» ist das neue Mot-
to.DiesesHerz tragen jedoch nicht
nur die freiwilligen Gastgeberin-
nen und Gastgeber in sich, die das
solino an jedem Wochenende und
anFeiertagenbetreiben.JederGast,
der das «Begegnungscafé fürMehr-
samkeit» betritt, ist Teil dieses
HerzensundderGemeinschaft,die
dadurch entsteht.

Soziale Kontakte pflegen
Dafür muss man nichts tun – ein-
fach da sein genügt. Es besteht kein
Konsumationszwang, auch wenn
Kaffee und Tee sehr günstig sind.
Im solino treffen sich Menschen
aus allen Bevölkerungsschichten,
die das Bedürfnis nach Austausch
und Geselligkeit verspüren. Viel-
leicht ist man neu in Zürich, hat
die Familie verloren, ist von einer
Trennungbetroffenoder findetsich

nach dem Verlust des Arbeitsplat-
zes in einem ausgedünnten sozia-
len Umfeld wieder: Das solino ist
dann der Ort, um der eigenen Ver-
einsamung aktiv zu begegnen.Hier
wird diskutiert, gespielt und zuge-
hört. Wer seine Ruhe habenmöch-
te, kann Zeitung lesen.
Zuhören kann man neuerdings

ausserdem ausgewählten «Special
Guests», welche das solino von
Zeit zu Zeit einlädt. Sie stehen mit
ihrer Expertise zu Themen wie Pa-
tientenverfügung, Handynutzung,
AHV und anderen Fragen zur
Verfügung. Geöffnet ist das solino

jeden Samstag, Sonntag und an
vielen Feiertagen jeweils von 14 bis
20 Uhr.

Neues Lokal gesucht
Das solino existiert seit 35 Jahren,
ist konfessionell und politisch neu-
tral und wird gemeinsam von vier
grossen sozialen Organisationen
getragen. Es wächst. Deshalb ist
man derzeit auf der Suche nach
einemneuenErdgeschosslokalvon
etwa 60 m² an gut zugänglicher
Lage und dankbar für Hinweise
und Tipps an info@solino.ch.

Weitere Infos:
solino
Aemtlerstrasse 43
8003 Zürich
www.solino.ch

Verbindend wie Trams: Visualisierung einer Abschlussklasse der Schule für Gestaltung für solino. Bild: PD
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Sommergarten als WM-Bühne
Fussballgenuss Die WM 2026 ist in vollem Gange. Bis zum 8. August verwandelt sich der Sommergarten in
Sihlcity erneut in einen Treffpunkt, um den Sommer zu geniessen und die Spiele gemeinsam zu verfolgen. PD

DerSommergarten inSihlcity istvoll
imFussballfieber.WährendderWM
werden dort sämtliche Partien mit
Anpfiff bis 21 Uhr auf mehreren
Screens übertragen. Neu kommt ein
Megascreen auf dem Kalanderplatz
hinzu. Damit wird genügend Platz
für spontane Zuschauerinnen und
Zuschauer sowie grössere Gruppen
geschaffen, damit diese die Darbie-
tungen der kickenden Stars gemein-
sam erleben können. Wer das Ge-
schehen exklusiver verfolgen möch-
te, kann eine Lounge im Baumhaus
reservieren,die jenachBereichPlatz
für bis zu 15 Personen bietet.

Streetfood aus aller Welt
Der Sommergarten bietet auch die
Gelegenheit, den Sommer in der
Stadt zu geniessen. Zwischen Lich-
terketten, Street-Art-Elementen und

bunten Fahnen wird internationa-
les Streetfood angeboten. Auf der
Karte stehen unter anderem Emp-
anadas, Tacos, Gyros, Mac’n’Chee-
se oder Loaded Fries. Ergänzt wird
das Angebot durch erfrischende
Drinks an der Treehouse Bar.
Wer lieber selbst aktiv werden

möchte statt nur zuzuschauen, be-

kommt gleich mehrere Gelegenhei-
tendasTanzbein zu schwingen.Den
Auftakt macht am 27. Juni ein Sal-
sa- und Bachata-Workshop auf dem
Kalanderplatz. Am 31. Juli folgt mit
«Happy Birthday Switzerland» ein
entspanntes Sommerfest mit DJ
Sounds. Zum Abschluss des Som-
mergartens wird am 7. August noch

einmal gemeinsam gefeiert –mit DJs
und einem Hauch Italianità unter
freiem Himmel. Der Kalanderplatz
wird damit in den kommendenWo-
chen zu einem Ort, an dem Fuss-
ball, Kulinarik und Sommerabende
zelebriert werden.

Öffnungszeiten Sommergarten:
An den WM-Spieltagen (11. Juni –
19. Juli): Je nach Spielplan, Mo–Sa
11:30–23:30h geöffnet. Bei WM-
Spielen auch am Sonntag von
16:00–23:30h geöffnet (Es werden
alle Spiele übertragen, die bis spä-
testens 21:00h beginnen). Regu-
läre Öffnungszeiten an spielfreien
Tagen: Mo–Sa 11:30–14:00h und
16:00–21:00h. Sonntags geschlos-
sen. Der Eintritt ist kostenlos.

Mehr Informationen unter:
sihlcity.ch

Bereit für Faszination auch neben dem Rasen: Sommergarten in Sihlcity. Bild: PD
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